
1948 - 2008 : 60 Jahre SG Frieda Schwebda Aue

Saison
1976/77

Die FSA-Meisterschaftsspiele der Saison 1976/77:
15.08.76: Wichmanshausen - SG FSA 1 : 0 »FSA erstmals mit vier Herwig’s;

vergaß aber den Torschuß«
22.08.76: SG FSA - SV 07 Eschwege 1 : 2 »C.Wennemuth’s Treffer reichte 

nicht zum verdienten Remis«
29.08.76: Cornberg - SG FSA 2 : 3 »Rote Karte für Harald Petri nach

Revanchefoul«
12.09.76: Bosserode - SG FSA 3 : 1 »Bühler’s 1:0 in der 7. Minute«
19.09.76: SG FSA - Südringgau 1 : 1 »1:1 durch Dieter Herwig«
03.10.76: Weiterode - SG FSA 2 : 3 »Junger FSA-Sturm (P.Brand 17,

D.Herwig 17, K.Herwig 18 und 
E.Petri 19) trumpfte auf«

10.10.76: SG FSA - Richelsdorf/Süß 2 : 0 »Dem Sturm fehlt noch Routine«
17.10.76: SG FSA - Sontra 1 : 0 »Ersatz-Libero Möller glänzend«
24.10.76: Niederhone - SG FSA 2 : 2 »2:0-Führung durch Tore von

Werner Herwig wurde verspielt«
31.10.76: SG FSA - Rotenburg 3 : 1 »Möllers Gewaltschüsse saßen«
07.11.76: Obersuhl - SG FSA 4 : 1 »FSA nicht in bester Verfassung«
14.11.76: SG FSA - Morschen 1 : 2 »Viele Chancen nicht genutzt«
28.11.76: Wanfried - SG FSA 0 : 0 »Schwaches Kreisderby«
05.12.76: SG FSA - Frankershausen 6 : 2 »Mehr Linie im FSA-Spiel«
09.01.77: SG FSA - Wichmannshausen 2 : 0 »Möller verwandelt Ecke direkt«
16.01.77: SV 07 Eschwege - SG FSA 3 : 2 »Ex-FSA-Spieler Erwin Schäfer

schießt drei Tore für Eschwege«
23.01.77: SG FSA - Cornberg 3 : 3 »Bis zur 74. Minute 3:0 geführt«
30.01.77: Richelsdorf/Süß - SG FSA 2 : 0 »FSA-Abwehr spielte zu sorglos«
13.02.77: Südringgau - SG FSA 1 : 1 »Erstes Saisontor für W.Wiegand;

Horst Schott pariert Elfmeter«
06.03.77: SG FSA - Weiterode 1 : 3 »Die Harmonie fehlte bei FSA«
13.03.77: Sontra - SG FSA 0 : 4 »Gisbert, Klaus und Werner (2)

Herwig treffen für die Gäste«
27.03.77: SG FSA - Niederhone 2 : 2 »Leistungsgerechtes Remis«
03.04.77: Rotenburg - SG FSA 4 : 2 »FSA mit krassen Abwehrfehlern«
10.04.77: SG FSA - Bosserode 3 : 1 »P.Brand führte sich mit Tor ein«
17.04.77: SG FSA - Obersuhl 2 : 1 »Tore: Werner und Klaus Herwig«
01.05.77: Morschen - SG FSA 1 : 4 »3 Tore durch Wolfgang Fischer«
08.05.77: SG FSA - Wanfried 1 : 2 »Niederlage durch Foulelfmeter

in der letzten Spielminute«
15.05.77: Frankershausen - SG FSA 3 : 0 »Horst Schott verschießt Elfer«

Spielklasse: A-Klasse, Gruppe 6

Vorsitzender: Ernst Schmerbach

Trainer: Horst Schott / Horst Kuck
FSA-Spieler Tore
Herwig, Werner 13
Herwig, Klaus 7
Fischer, Wolfgang 5
Petri, Eckart 5
Bühler, Uli 4
Möller, Lothar 4
Herwig, Dieter 3
Herwig, Gisbert 3
Petri, Harald 2
Wiegand, Werner 2
Brand, Peter 1
Fischer, Jürgen 1
Wennemuth, Claus 1
Eigentor der Gegner 1

Angaben ohne Gewähr

Was geschah sonst noch?
01.08.76: Im Finale um den Höhne-Pokal verliert FSA 1:3 gegen BSA.
19.07.76: Friedas Ortsbeirat beschließt den Bau von 30 Parkplätzen in

Höhe der Friedabrücke, um die bisher geringen Parkmöglich-
keiten am Sportplatz zu erweitern.

09.09.76: Im Alter von 39 Jahren stirbt das SG FSA-Vorstandsmitglied
Alfred Rautenhaus, der auch Vorsitzender des TSV Frieda war.

06.12.76: Für Auswahlspiele wurden die Nachwuchsspieler Christian
Söder (B-Jugend) und Andreas Huth (C-Jugend) nominiert.

30.12.76: Mit dem Erwerb der Trainer B-Lizenz kehrt FSA-B-Jugend-
Trainer Siegfried Bintig aus Grünberg zurück.

30.06.77: Zum ersten Mal kann sich die SV 07 Eschwege den Friedola-
Pokal sichern. Im Finale besiegen die Eschweger den VfL
Wanfried mit 3:0 Toren. Gastgeber FSA war nach einer 1:2-
Niederlage im Halbfinale gegen Wanfried ausgeschieden.
Das FSA-Tor hatte Frank Jakob erzielt.

Abschlußtabelle A-Klasse, Gruppe 6:
Sp. Tore Punkte

1. SV 07 Eschwege 28 60:20 46:10
2. Rotenburg 28 73:49 37:19
3. Südringgau 28 56:43 35:21
4. Sontra 28 50:45 33:23
5. Weiterode 28 55:40 29:27
6. SG F S A 28 52:48 28:28
7. Richelsdorf/Süß 28 55:48 28:28
8. Morschen 28 38:49 26:30
9. Obersuhl 28 53:59 25:31

10. Wanfried 28 53:49 24:32
11. Bosserode 28 49:51 24:32
12. Wichmannshausen 28 44:66 23:33
13. Frankershausen 28 44:60 22:34
14. Niederhone 28 41:66 20:38
15. Cornberg 28 51:71 20:38

B-Jugend-Kreismeister
Ungeschlagener Kreis-
meister wurde die FSA-B-
Jugend unter Trainer und
Betreuer Siegfried Bintig. 
Zum Einsatz kamen unter
anderem: Klaus Meyer,
Michael Barta, Rüdiger
Pütz, Rauch, Christian
Söder, Jörg Schäfer,
Harald Schmolke, Achim
Leicht, Kringel, Thomas
Schott, Klaus Schäfer,
Martin Künnecke, Klaus
Leicht, Bachmann, Hart-
mut Hämmerling, Andre-
as Seroka, Volker Leit-
schuh und Dittmann.


